
AfD nominiert Stefan Vogel
Die AfD Dresden nominierte auf ihrer Mitgliederversammlung vom 
20.02.2015 mit übergroßer Mehrheit den Fraktionsvorsitzenden der AfD im 
Dresdner Stadtrat, Stefan Vogel, zu ihrem Oberbürgermeister-Kandidaten. 
Damit ist er der vierte Kandidat der etablierten politischen Kräfte der Stadt, 
die sich um dieses Amt bewerben. 

Der Kreisvorsitzende der Alternative für Deutschland Jürgen Schulz be-
tonte, dass Stefan Vogel aufgrund seiner menschlichen, sachlichen und 
politischen Qualitäten derjenige ist, der in Dresden wieder ein Miteinander 
schaffen kann. Stefan Vogel selbst versicherte den Mitgliedern bei seiner 
Bewerbung, dass er darauf brenne, sich für Dresden zu engagieren. 

Angesichts der Rot/Rot/Grünen-Koalition im Stadtrat ist es notwendig, 
über die herausragende Rolle des direkt vom Volk zu wählenden Oberbür-
germeisters dem gesunden Menschenverstand wieder eine Chance zum 
Ausgleich zu geben. Die Kandidaten aller anderen Parteien sind dafür zu 
sehr miteinander verkungelt und verschlissen. Dresden braucht einen  
echten Bürgermeister. Einen Dresdner für Dresden.

Mit dem im sozialwirtschaftlichen Bereich sehr erfahrenen Dipl.-Ökonom 
Stefan Vogel glaubt die AfD, die richtige Persönlichkeit nominiert zu haben. 
Sein Kompetenz- und Wahlkampfteam wird sich umgehend mit der For-
mulierung des endgültigen Wahlkampfprogramms befassen. Die Program-
me der Partei auf Bundes- und Landesebene sind dafür ein guter Rahmen. 
Hierzu nur ein Stichwort, das auch von lokaler Bedeutung ist: Qualifizierte 
Zuwanderung und gelingende Integration.

Die AfD freut sich mit Stefan Vogel auf einen deutlichen, aber fairen Wahl-
kampf. Alle und alles für Dresden.
 
Für Rückfragen: 
Karin Wilke
AfD-Kreisvorstand, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 0172 3507742
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Der AfD-Kreisverband Dresden wurde am 11.10. 2013 gegründet und hat derzeit über 160 Mitglieder. Kreisvorsitzender ist der Dresdner Unternehmer Jürgen Schulz (52). Die AfD 
fordert eine geordnete Auflösung des Euro‐Währungsgebiets mit einer Wiedereinführung nationaler Währungen bzw. kleinerer, stabilerer Währungsverbünde, mehr direkte Demo-
kratie, einheitliche Bildungsstandards, ein bezahlbares Energiekonzept sowie eine Neuordnung des Einwanderungsrechts nach kanadischem Vorbild. Außerdem tritt sie für neue 
Konzepte in der aktiven und passiven Steuerpolitik sowie der Altersvorsorge ein.


